Wenn Koln sein Herz zeigt:
Rote Funken sammeln fur das
HoVi-Land

Es sind diese besonderen Momente, in denen der Kdélner Karneval
iiber sich hinauswachst. Wenn nicht nur gelacht, gesungen und
gefeiert wird, sondern wenn die Stadt ihr Herz o6ffnet. Genau
ein solcher Moment steht am Samstag (7. Februar 2026), bevor:
Ab 15:00 Uhr ziehen die Roten Funken durch die FulBgangerzonen
der Innenstadt — mit ihren traditionellen ,Kotterbluchsen” und
einem groBen Ziel: Menschen zu helfen.

Was auf den ersten Blick wie eine liebgewonnene Tradition
wirkt, ist in Wahrheit gelebte Nachstenliebe. Bereits zum
sechsten Mal sammelt das alteste Korps Kolns fur den guten
Zweck. In diesem Jahr flieBen die Spenden in das ,HoOVi-Land“ —
ein Ort, der Kindern und Familien Hoffnung, Unterstitzung und
neue Perspektiven schenkt.

Die Wurzeln dieser bewegenden Aktion reichen tief in die
Geschichte der Stadt. Ein altes Foto, fast ein Jahrhundert
alt, zeigt den damaligen Oberburgermeister Konrad Adenauer,
wie er einem Funken eine Munze in die Sammeldose legt. Ein
stiller Moment — und zugleich ein starkes Symbol fur
Zusammenhalt. Dieses Bild war es, das die Roten Funken vor
einigen Jahren dazu inspirierte, die Tradition wieder aufleben
zu lassen.

Seit 2019 ist daraus eine beeindruckende Erfolgsgeschichte
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geworden: Rund € 150.000,00 konnten seitdem gesammelt werden.
Geld, das dort ankommt, wo es gebraucht wird. Geld, das
Hoffnung schafft.

Mer looBe widder en jode Tradition oplevve un jon
met dr Sammelbiichs en di Session 2026 durch
Kélle . Vun 1922 bes medden en de 50er Johr han mer
mih ov winniger ragelmabBisch for jode Zwecke jekott.
Ov arm Famillije, Krankehiiiiser, Orjanisatione; mer
wore immer zor Stell un han jeholfe. De letzte Johre
han mer op die Wies en Kélle baal 6vver 150.000
Euros zosammejekott.

Bovven siiht ehr unsere domolije Oberbiirgermeister un
spiddere Bundeskanzler Konrad Adenauer, wie hi nem
Funk jet in de Sammelbiichs steck. Ridchs siiht ehr
Funke, die de Johre zoviir jekott han.

Dis Johr jon mer fir et HoVi-Land kotte. Sigg
6vver 30 Johr kiimmere sech hunderte Freiwillige
dorém, dat mih als 600 Pinz Urlaub em Veedel
verbringe kiinne. Domet de Finanzeerung for de
néhkste Johre flupp jon mer op de Strool zo de
Minsche en Kolle!

Und doch geht es um mehr als Zahlen. Es geht um das Geflhl,
gemeinsam etwas zu bewegen. Darum, im Trubel des Karnevals
kurz innezuhalten und an diejenigen zu denken, denen es nicht
so gut geht. Genau dafur steht die ,Kotteraktion“ der Kolsche
Funken rut-wie vun 1823 e.V.

Im vergangenen Jahr kamen auf diese Weise € 50.000,00 fur die
Schull- und Veedelszoch zusammen. Nun darf sich das HoVi-Land
uber diese besondere Unterstitzung freuen — vorgeschlagen vom
bisherigen Spendenempfanger, den ,Freunden und Forderern des
Kolnischen Brauchtums e.V.".


https://typischkölsch.de/2026/02/06/wenn-koeln-sein-herz-zeigt-rote-funken-sammeln-fuer-das-hoevi-land/rote-funken_2026_koette-foer-ho-vi-land/
https://typischkölsch.de/2026/02/06/wenn-koeln-sein-herz-zeigt-rote-funken-sammeln-fuer-das-hoevi-land/rote-funken_2026_spendaktion-2026/

Schon jetzt haben die Roten Funken knapp € 27.000,00 gesammelt
— bei eigenen Veranstaltungen und dem Regimentsexerzieren
(Korpsappell) im Januar. Doch das Ziel ist noch nicht
erreicht. ,Wir hoffen, gemeinsam mit den Kolnerinnen und
Kolnern die € 30.000,00 zu schaffen”, sagt Prasident Dirk
Wissmann — und man spurt: Hier spricht nicht nur ein
Organisator, sondern ein Mensch, der an die Kraft der
Gemeinschaft glaubt.

Der emotionale HOhepunkt folgt am 14. Februar 2026 beim
Funkenbiwak auf dem Neumarkt. Dann wird der Spendenscheck an
Pfarrer Franz Meurer, den Initiator des HoOVi-Landes,
uberreicht — ein Moment, der zeigt, was moglich ist, wenn eine
ganze Stadt zusammensteht.

Denn genau das sind die Kolsche Funken rut-wiefs: laut, bunt -
und im entscheidenden Moment voller Herz.

Quelle (Text): © 2026 Hans-Georg ,Schosch” und Niklas
Jackel/typischkoélsch.de; Grafiken: Kolsche Funken rut-wieB vun
1823 e.V.

Abdruck nur gegen Honorar und Beleg

Mehr von typischkolsch.de unter http://typischkoelsch.cologne/
und https://www.facebook.com/typischkoelschkoeln/


http://typischkölsch.de
http://typischkoelsch.cologne/
https://www.facebook.com/typischkoelschkoeln/

